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„Mein Bestreben ist es, ständig mit unseren Bürgern, 
den Vereinen  und allen sonstigen Institutionen in
Kontakt zu sein, um bestmöglich auf Wünsche und
Anregungen reagieren zu können.“

LOKALES

Geschätzte Damen und Herren, 
liebe Jugend!
Das Jahr 2015 neigt sich langsam 
dem Ende zu, und es ist an der 
Zeit, einen kurzen Rückblick zu 
halten. Es war ein Jahr mit vie-
len Veränderungen, aber auch 
mit großen Herausforderungen, 
sowohl für unsere Gemeinde als  
auch für unser Steirerland und  
ganz Österreich.

Gemeinderatswahlen und Land-
tagswahlen sind abgehalten wor-
den,  die Gemeindestrukturre-
form wurde umgesetzt.

In der Steiermark gibt es nun 
statt 542 nur mehr 287 Gemein-
den, aus   den 34 Gemeinden des 
Bezirkes Murau sind 14 Gemein-
den  geworden - Schöder ist eine 
der  12 ÖVP- Gemeinden.
Dass die Volkspartei mit Her-
mann Schützenhöfer nun auch 
den Landeshauptmann stellt, ist 
für uns natürlich ein enormer 
Vorteil.Bei den Gesprächen über 
die Zuteilung der BZ-Mittel ist 
das sehr deutlich geworden.

Unsere 2. Landtagspräsidentin  
LAbg. Manuela Khom setzt  sich 
unermüdlich für unseren Bezirk 
ein, ihr gilt an dieser Stelle ein 
herzlicher Dank.

Die  Flüchtlingsströme in und 
durch unser Land stellen eine 
gewaltige Herausforderung für 
Land, Bund, EU und nicht zuletzt 
für unsere Gesellschaft dar.
Wir müssen uns dieser neuen 
Situation stellen und ich stelle 
fest, dass es  in Schöder  sehr gut 
funktioniert.
Seit dem  21. April 2015 bin ich 

nun  als Bürgermeister unserer  
Heimatgemeinde tätig und  kann 
auf einen arbeitsreichen Sommer 
und Herbst zurückblicken. 
Meine Mitarbeiter und ich sind 
bestrebt, für alle Bürger da zu 
sein und nach besten Kräften für 
unsere Gemeinde zu arbeiten.

Wir haben uns für die nächsten 
Jahre sehr viel vorgenommen 
und werden intensiv an der Um-
setzung arbeiten, müssen dabei 
aber auch die wirtschaftlichen 
Möglichkeiten unserer Gemein-
de berücksichtigen.

Mein Bestreben ist es, ständig 
mit unseren Bürgern, den Ver-
einen  und allen sonstigen Insti-
tutionen in Kontakt zu sein, um 
bestmöglich auf Wünsche und 
Anregungen reagieren zu kön-
nen.
Durch die Einführung der Ge-
meinde APP, unserer Homepage 
und meiner Anwesenheit  am 
Gemeindeamt sollte das auch ge-
geben sein. 

Ich bedanke mich noch einmal bei 
allen für das entgegengebrachte 
Vertrauen, danke meinen Mitarbei-
tern und dem Gemeinderat für die 
gute Zusammenarbeit und wün-
sche allen ein friedvolles Weih-
nachtsfest im Familienkreis sowie 
ein erfolgreiches,  aber vor allem 
gesundes Jahr 2016 ! 

        Euer Bürgermeister
            Rudolf Mürzl  

LAbg. Manuela Khom 
zwickt den Nerv der 
SPÖ-Regionenpolitik.
Darum wird Murau nicht 
länger ein Dasein als 
Mauerblümchen fristen.

Wer Regionen nicht ehrt...

„Wenn ich die Aktivitäten des Ver-
kehrs-Landesrates Jörg Leichtfried 
beobachte, dann frage ich mich, 
wie die steirische SPÖ mit ihren 
Widersprüchen zur Entwicklung 
der Regionen auf Dauer umgehen 
wird…“ – mit diesem Satz kratzt 
Manuela Khom kräftig an der „Re-
gionenfreundlichkeit“ des Regie-
rungspartners.

Zerrissene SPÖ-Politik 
Mit ihrer Kritik trifft die Abge-
ordnete mitten ins Strategie-Herz 
des Landesrates und des Landes-
hauptmann-Stellvertreters Michael 
Schickhofer. Denn die „Strategie“ 
ist eine widersprüchliche. Plant 
man einerseits eine Stärkung der 
Regionen, schießt man andererseits 
voll auf die Wirtschaft in diesen 
Gebieten.

Flächendeckende Maut 
Eine Forderung des ehemaligen 
EU-Parlamentariers Jörg Leicht-
fried lautet „flächendeckende 
Maut für Schwerfahrzeuge über 
3,5 Tonnen“. „Landesrat Leicht-
fried scheint nicht ausreichend 
steirisch zu agieren, denkt noch im 
EU-Modus“, kommentiert Khom 
diese Tatsache mit sanfter Ironie. 
Massive Schelte gibt es auch von 
Wirtschaftsbund-Direktor Mag.
(FH) Kurt Egger, denn würden 
solch unbedachteMaßnahmen um-
gesetzt, so Egger, sei eine weitere 
Abwanderung von Betrieben in 
die Zentralräume nicht zu stoppen. 
Gleichermaßen erbost ist der sozi-

aldemokratische Wirtschaftsver-
band. Leichtfrieds Parteifreunde 
sprechen von einem „erheblichen 
Schaden“ im Falle einer Umset-
zung.

Schickhofers Regionen-Klemme
Gemünzt auf den Vorstoß Leicht-
frieds und die Reaktion der Wirt-
schaft – nur die FPÖ hat sich zu 
diesem Sachthema einmal mehr 
nicht geäußert – stellt sich für 
LAbg. Manuela Khom eine sim-
ple Frage: Ist die SPÖ-Forderung 
nach der Stärkung der Regionen 
ein bloßer Marketinggag? Die 
Antwort der steirischen Sozialde-
mokratie steht bis dato aus. Vor 
diesem Hintergrund tut sich Lan-
deshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Michael Schickhofer zusehends 
schwer, sein Regionenressort zu 
begründen. Während Parteikolle-
ge Leichtfried vor hat Potenziale 
abzusaugen, will er, Schickhofer, 
Steuer-Millionen in die Regionen 
pumpen. Im besten Fall ein Null-
summenspiel, immer jedoch mit 
einem klaren Zukunfts-Verlierer: 
die steirischen Regionen.

Was für Murau unverzichtbar ist
Während in den roten Regie-
rungsbüros einiges im Argen liegt 
– vom Ausbau der S36 bis zur 
ÖBB-Normalspur nach Murau – 
arbeitet Landesrat Dr. Christian 
Buchmann am weiteren Ausbau 
der Breitbandtechnologie – auch 
für die kleinen Kommunen in den 
hinteren Gräben. Nochmals zum 
Bahnausbau: Diese Verbesserung 
der Bahnanbindung für den Wirt-
schaftsraum Murau sieht Manuela 
Khom als „Kompensation zum 
Bau der Koralmbahn“. Eine Mei-
nung, die langsam auch in SPÖ-
Kreisen salonfähig wird.
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Am Freitag, den 06.02.2015, 
fand das schon traditionelle Eis-
schiessen der ÖVP Schöder beim 
GH Hirschenwirt statt. Auch 
heuer konnte sich der ÖAAB 
gegen den Bauernbund Schöder 
durchsetzen und Obmann Klaus 

Kollau bekam als Lohn für den 
dreimaligen Sieg den Wanderpo-
kal von Andreas Karl überreicht. 

Bereits zum fünften Mal fanden 
sich auch heuer wieder zahl-
reiche Kinder mit ihren Eltern 
am Ostersonntag zum Osternest-
suchen am Schöderer Schulbichl 
ein. 
Leider meinte es auch heuer der 
Wettergott nicht gut mit dem 
Osterhasen, sodass er wieder 
alle Geschenke in der angren-
zenden Mehrzweckhalle ver-
stecken musste, da es draußen 
stürmte und schneite. Trotz des 
widrigen Wetters ließen sich die 
zahlreichen Besucher nicht vom 
Nestlsuchen abhalten und freuten 
sich über tolle Geschenke vom 
Schöderer Osterhasen.

Auch beim heurigen Verkehrten 
Ball freuten sich die zahlreichen 
Masken über tolle Preise. 
Bei ausgelassener Stimmung  
und zur schwungvollen Musik 
vom Trio Alpensound wurde 
beim GH Neuwirt bis in den frü-
hen Morgen gefeiert – wir freuen 
uns schon auf ein Wiedersehen 
im Jahr 2016 – wie gehabt am 
Faschingsamstag!

Frühherbstliches Wetter herrsch-
te am Fuße des Sölkpasses, als 
die ÖVP Schöder am 26. und 
27.09.2015 das bereits tradi-
tionelle Preiskegeln bei der 
Dorferhütte veranstalteten. Bgm. 
Rudolf Mürzl und sein Team 
konnten rund 100 Kegler auf der 
Naturkegelbahn begrüßen. In der 
Damenklasse konnte Petra Un-
terweger ihre Routine beweisen 
und siegte vor Luise Knapp und 
Gerlinde Wallner. Bei den Män-
nern bahnte sich ein spannender 
Wettkampf um den Hauptpreis 
in Höhe von EUR 150,- an. 

Auch heuer fanden sich am 
Samstag, den 11.04.2015, wie-
der zahlreiche Paare zum 4er-
Preiswatten im Gasthof Neuwirt 
in Baierdorf ein. Als Veranstalter 
fungierten der ÖAAB-Schöder 
und der Gasthof Neuwirt. Nach 
harten Kämpfen in den Vorrun-

Bei der konstituierenden 
Gemeinderatssitzung am 
21.04.2015 wurden Ortspar-
teiobmann Rudolf Mürzl zum 
Bürgermeister und ÖAAB 
Bezirksobmann Klaus Kollau 
zum Vizebürgermeister von 
Schöder gewählt und vom an-
wesenden Bezirkhauptmann 
HR Dr. Florian Waldner ange-
lobt. Die weiteren Mandatare 
der ÖVP sind Elisabeth Knapp, 
Michael Bischof und der Bau-
ernbundobmann Andreas Karl. 
Die weiteren Fraktionen (SPÖ, 

Der neue Gemeinderat Eisschießen BB-ÖAAB 2015

ÖAAB Preiswatten

ÖAAB
Osternestsuchen

Verkehrter
Ball 2015

Preiskegeln bei der Dorferhütte

Bunt) sind mit jeweils 2 Man-
dataren im Gemeinderat ver-
treten, wobei Harald Wallner 
(SPÖ) zum Gemeindekassier 
gewählt wurde. 
Bürgermeister Rudolf Mürzl 
appellierte in seiner Antrittsre-
de an den gesamten Gemeinde-
rat gemeinsam für Schöder und 
deren BürgerInnen zu arbeiten 
und wünschte sich von allen 
Fraktionen eine konstruktive 
und faire Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Heimatgemeinde.

Klaus Kollau (ÖAAB Obmann Schöder), Sepp Dorfer, Bernhard Stolz, 

Benedikt Berner, Andreas Petzl, Kurt Rieberer, Josef Wallner, Rudi Dorfer

Die ÖVP Fraktion mit BH HR Dr. Florian Waldner bei der Angelobung

den konnten sich schließlich 
das Team Josef Wallner & Kurt 
Rieberer vor Sepp Dorfer & 
Bernhard Stolz und Benedikt 
Berner & Andreas Petzl im Fi-
nale durchsetzen. Die Gewinner 
freuten sich über schöne Geld 
und Sachpreise.

Schließlich gewann Herbert 
Griesser mit einer Glanzleistung 
von 27 Kegeln vor Kurt Sieben-
hofer und Bruno Moser. In der 
Kinderklasse machte Genia Pe-
ternell vor Dominik und Stefanie 
Wölfler das Rennen. 

Aufgrund der gleichzeitig statt-
findenden Schi WM war die Teil-
nehmerzahl mit 18 Personen heu-
er etwas überschaubar, was aber 
die Begeisterung auf der Eisbahn 
und beim anschließenden Zu-
sammensitzen nicht schmäler-
te. Die beiden Bünde und die 
Ortspartei Schöder übernahmen 
auch die Kosten für den Bauern-
schmaus und die Getränke für die 
aktiven SportlerInnen! 
Wir freuen uns schon auf eure 
rege Teilnahme, wenn wir näch-
stes Jahr wieder um einen neuen 
Wanderpokal auf der Eisbahn 
kämpfen!
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der Ortspartei angeschafft und 
finanziert werden.
Mit der Bitte um eine weitere 
gute Zusammenarbeit im Vor-
stand sowie mit dem ÖAAB und 

der Ortspartei schloss der Bau-
ernbundobmann Andreas Karl 
die Generalversammlung.

BAUERNBUND

Den 50. Geburtstag feierte heuer 
unsere Gemeindebäuerin Chri-
stine Unterweger vulgo Leitner 
am Schöderberg. Dies nahmen 
Bürgermeister Rudolf Mürzl 
und eine Abordnung der Bau-
ernbund-Ortsgruppe zum An-
lass, um der tüchtigen Bäuerin 
zu gratulieren.  Neben der vielen 
Arbeit am Hof setzt sie sich auch 

Kürzlich fand im GH–Hirschen-
wirt die Generalversammlung 
des Bauernbundes statt. Es 
konnten Bezirksbauernbundob-
mann und Kammerobmann ÖR 
Thomas Wirnsberger, Bürger-
meister und Ortsparteiobmann 
Rudolf Mürzl sowie Vizebür-
germeister und ÖAAB-Obmann 
Klaus Kollau begrüßt werden.
Bei der Neuwahl des Vor-
standes wurde Andreas Karl als 
Obmann, Reinhard Kollau zu 
seinem Stellvertreter, Thomas 
Setznagel als Schriftführer und 
Alfred Unterweger als Kassier 
bestätigt. Der übrige Vorstand 
wurde teilweise mit neuen Vor-
standsmitgliedern ergänzt. ÖR 
Wirnsberger machte auf etliche 
wichtige Entscheidungen für die 

Neuwahl beim Bauernbund Schöder 

Gemeindbäuerin Christine Unterweger 

feierte ihren 50.Geburtstag

Mitarbeit beim Adventmarkt 2015

Bauernschaft aufmerksam, die 
in nächster Zeit anstehen. Auch 
zur bevorstehenden Landwirt-
schaftskammerwahl nahm er 
ausführlich Stellung.
Bgm. und OPO Rudolf Mürzl 
stellte mit seinen Worten klar, 
wie wichtig eine aktive Bauern-
bund-Ortsgruppe ist und dankte 
für die gute Zusammenarbeit. 
Der Obmann bedankt sich bei 
den ausgeschiedenen Vorstands-
mitgliedern mit einem Präsent 
für die aktive Mitarbeit und bei 
den neuen Vorstandsmitglie-
dern für die Bereitschaft in der 
Bauernbund-Ortsgruppe mitzu-
wirken. Im umfassenden Tätig-
keitsbericht konnte der Obmann 
über die jährlichen Tagesausflü-
ge, den Bezirksbauernbundball 

noch als Gemeindebäuerin aktiv 
bei verschiedensten Veranstal-
tungen für die Bauernschaft ein. 
Die Ortsgruppe Schöder bedankt 
sich bei Frau Unterweger für die 
wertvolle Öffentlichkeitsarbeit 
und wünscht ihr weiterhin alles 
erdenklich Gute im Kreise ihrer 
Familie.

Der ÖAAB und Bauernbund 
Schöder machten auch heuer 
beim bereits 4. Adventmarkt in 
Schöder wieder mit. In der Mehr-

zweckhalle unserer Volksschule 
wurden vom Bauernbund viele 
Köstlichkeiten aus heimischer 
Produktion verkauft und auch 

Der Vorstand:
Obmann: Andreas Karl           Obm.Stv.: Reinhard Kollau
Kassier: Alfred Unterweger           Kassier Stv.: Gerhard Schäffer
Schriftführer: Thomas Setznagel    Vertr.d.Frauen: Christine Unterweger
Gemeindebauernobmann: Franz Fussi
Kassaprüfung: Anton Petzl, Norbert Tockner

Weitere Vorstandsmitglieder: Kienberger Anton, Marktler Josef, 
Schrefl Johann, Simbürger Franz, Steiner Peter, Strimitzer Hermann,
Taferner Christian, Unterweger Andreas

im Jahre 2011, das jährliche 
Eisschießen mit dem ÖAAB und 
über sämtliche Gratulationen 
und Ehrungen berichten.
Im Anschluß an die Generalver-

sammlung konnten Hoftafeln 
mit den “Vulgonamen”an die 
Mitglieder ausgeteilt werden. 
Diese konnten gemeinsam mit 

im Foyer kam der kulinarische 
Genuss nicht zu kurz. Die Besu-
cher erfreuten sich an Glückwein 
und den köstlichen Mehlspeisen, 

nachdem sie gemütlich die vie-
len Ausstellungsstände besucht 
hatten.
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Am 31. Jänner 2016 wird wieder 
die Landwirtschaftskammer-
wahl stattfinden. Nähere Infor-
mationen über den Ablauf der 
Wahl erhalten Sie demnächst.
Ich möchte Ihnen nun einen klei-
nen Überblick über die geleistete 
Arbeit des Steirischen Bauern-
bundes geben: 
- Dürreentschädigung für das 
Jahr 2013: 20 Millionen Euro 
ausbezahlt
- Hochwasserhilfe 2014: 15 Mil-
lionen Euro ausbezahlt
- Arbeitslosengeld für Neben-
erwerbslandwirte wiederherge-
stellt! Auch für Einheitswerte 
über 1.500 Euro 

Deshalb bitte ich Sie, 
geben Sie dem 
Steirischen Bauernbund
am 31. Jänner 2016 
ihre Stimme!
BB Obmann Andreas Karl

“Der Bauer muss wieder Bauer sein können 
und darf nicht zum reinen Administrator werden.”

Bauernbund gratuliert zu 400 arbeitsreichen Jahren

Die Junge Wirtschaft Murau tritt stark auf

Geschätzte Bäuerinnen und Bauern,
liebe bäuerliche Jugend von Schöder !

- Natura 2000 Flächen: Derzeit 
274.000 ha - Zusätzliche 110.000 
ha gefordert -  Massiver Protest 
wegen            damit verbundener 
betrieblicher Einschränkungen!
- National finanziertes Bund-/
Land – Förderprogramm: 18,75 
Millionen Euro (Qualitätsver-
besserung für Tierhaltung und 
Pflanzenbau, AIK; inkl.Hagel-
versicherungsprämie)
- Veterinärwesen – Gesamt-
budget: ca. 10,6 Millionen Euro 
(Fleischuntersuchungsgebühren, 
TKV-Beitrag Land, BSE/BVD 
– Untersuchungsprogramm – 
Fortführung gesichert, Tierge-
sundheitsdienst, Vorsorgemaß-

nahmen – Tierseuchen)
Der Steirische Bauernbund 
konnte damit einige wichtige 
Voraussetzungen für die Fort-
führung der Bewirtschaftung 
unserer Höfe schaffen.
 Ich denke, eines der größten 
Probleme in der Landwirtschaft 
ist jedoch, die immer mehr aus-
ufernden Gesetzes- und Regulie-
rungswut. Der Bauer muss wie-
der Bauer sein können und darf 
nicht zum reinen Administrator 
werden!
 Ein Garant, damit die bäuer-
liche Landwirtschaft in der Stei-
ermark weiter bestehen kann, ist 
das Team des Steirischen Bau-

ernbundes zur Landwirtschafts-
kammerwahl im Jänner 2016, 
Präsident Franz Titschenbacher 
und Vizepräsidentin Maria Pein. 
Durch ihre Entscheidung am 
Wahltag hat die Bauernschaft es 
in der Hand, ob wir auch zukünf-
tig eine starke und geschlossene 
bäuerliche Interessensvertretung 
haben.

Der Bauernbund Schöder durf-
te heuer bereits fünf Personen 
zu ihren runden Geburtstagen 
herzlich gratulieren. 
So feierten Johann Schrefl 
vulgo Kogler seinen 70., Her-
mine Jäger vulgo Wassermann 
ihren 75., Josef Höggerl vulgo 
Hoisenbauer seinen 80., Anna 
Bischof vulgo Baichl ihren 
85. und Karl Klausner vulgo 
Schudl seinen 90. Geburtstag. 
Alle Jubilare haben jahrelang 

Im Sommer 2015 wurde der 
Vorstand der Jungen Wirt-
schaft Murau neu gewählt. 

„Wir haben nun einen starken 
und vor allem sehr aktiven 
Vorstand. 

Dadurch ist es uns möglich, 
viele neue Mitglieder – vom 
Jungunternehmer bis zum Be-
triebsnachfolger – anzuspre-

den Bauernbund aktiv unter-
stützt und sind auch in ihrem 
Ruhestand noch sehr aktiv und 
helfen ihrer Familie immer 
noch im Betrieb oder im Haus-
halt. 

Nach zusammengerechnet 400 
arbeitsreichen Jahren wünscht 
der Bauernbund Schöder allen 
weiterhin Gesundheit und viele 
glückliche Jahre.

chen. Unser Ziel ist, Murau 
ausgezeichnet zu positionieren 
und die Vorzüge unserer Hei-
mat besser hervorzuheben. Die 
hohe Wirtschaftlichkeit und 
vor allem die Vielfalt der Be-
triebe werden allzu oft unter-
schätzt. 

Mit informativen Veranstal-
tungen werden wir die Leu-
te zusammenbringen und die 

Stärken des Bezirkes Murau 
bewusst machen und besser 
nutzen. 

Auch das externe Netzwerken 
wird aktiv betrieben, wodurch 
wir unsere Anliegen laufend 
an offiziellen Stellen platzie-
ren können.“, erklärt Angela 
Schrefl stellvertretende Vorsit-
zende im Bezirk Murau. 

Angela Schrefl, MBA BA und Ing. Jörg 

Mühlthaler (JW Murau) im Gespräch mit 

dem WKO Präsidenten Dr. Christoph 

Leitl auf der EXPO 2015 in Mailand
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Schöder Einst & Jetzt

Kirchenbesuch der Seniorenrunde Schöder

Termine 2016

Als mir im Frühjahr 2015 
die Idee kam, für eine kultu-
relle Veranstaltung im Sinne 

der Seniorenrunde was zu 
machen, kam die Vision ei-
ner Fotoalben Ausstellung zu 
tragen. Mit einem 7köpfigen 
Komitee ging es am 12. Juni 

los. Nach einem Aufruf über 
die Gemeindenachrichten im 
Juli und einigen persönlichen 

Kontakten hatten wir gleich 
18 Leihgeber mit rund 50 Al-
ben beisammen. Sofort gingen 
wir zur Vorbereitung für die 
Ausstellungstage im Herbst 

2015. Durch große Mithilfe der 
Familie Ostermann und der 
Gemeinde Schöder war am Er-
öffnungstag am 18. September 
alles vorbereitet. Durch tolle 
Werbung (Postwurf, Zeitungs-
einschaltungen, Großplakate 
u.v.m.) konnten wir nach 9 
Ausstellungstagen 305 Besu-
cher zählen. Das große posi-
tive Echo im aufliegenden Gä-
stebuch lies uns immer wieder 
mit Freude darüber erzählen! 
So darf ich zum Abschluss mit 
Freude und Dankbarkeit Allen, 
die zu dieser Fotoalbenausstel-
lung beigetragen haben, sehr 
herzlich danken. Besonders 
meinem Komitee: BERNER 
Georg, HAALA Hans, KOL-
LAU Klaus, PERCHTALER 

Josef, PFANDL Manfred, 
SCHREFL Elsa, TOCKNER 
Walter. 

Mit bestem Gruß für die 
Seniorenrunde Schöder, 
SCHREFL Peter sen.

Die Seniorenrunde Schöder traf sich am Donnerstag, den 21.Mai 2015, zur traditionellen Maiandacht mit Hrn. Pfarrer Josef Wohnisch 
in der Rinegger Kirche. Nachdem viele Teilnehmer bereits zu Fuß vom Veitenhansl zur Kirche gewandert waren, genossen wir die 
feierliche Messe zelebriert von unserem Ehrenbürger. Anschließend lud die ÖVP Ortsgruppe Schöder im neu eröffneten Holzstüberl 
in Rinegg zu einem Getränk ein und wir konnten noch einige gemütliche Stunden beisammen sein.

Dienstag 05.01.16 20.00 Uhr BB-Bezirksball beim GH Hirschenwirt in Mühlen
Samstag 06.02.16 20.00 Uhr  Verkehrter Ball beim GH Neuwirt
Sonntag 27.03.16 10.00 Uhr Osternestsuchen des ÖAAB Schöder am Schulbichl
Samstag 02.04.16 18.30 Uhr ÖAAB Preiswatten beim GH Neuwirt
Samstag 05.03.16   9.00 Uhr ÖAAB Bezirksskitag Grebenzen
Samstag 30.04.16 16.00 Uhr ÖAAB Opernfahrt nach Graz „Der Barbier von Sevilla“

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr


